
Inhaltsverzeichnis

V orw ort zur 19. A u f la g e ............................................................................................................................................. V

Aus dem  V orw ort zur 1. A uflage (2003) .............................................................................................................  VII

In h a ltsü b e rs ic h t.............................................................................................................................................................  IX

A bkürzungsverzeichn is................................................................................................................................................ XXIX

Schrifttum  (A u sw ah l).....................................................................................................................................................XXXV

1. Teil. G ru n d la g e n ...................................................................................................................................................  1
§ 1 Das S ch u ld v erh ä ltn is ...................................................................................................................................  1

I. Das Schuldverhältnis als G egenstand des S c h u ld re c h ts .............................................................  1
1. Der Begriff des S chuldverhältn isses.............................................................................................  1
2. Die Funktion des S c h u ld re c h ts .....................................................................................................  2

II. Das Schuldverhältnis im engeren und w eiteren S in n e ................................................................  2
III. Die Pflichten aus dem  S chuldverhältn is........................................................................................... 4

1. Leistungspflichten.............................................................................................................................  4
a) Hauptleistungspflichten und Nebenleistungspflichten ................................................... 4
b) Primäre und sekundäre L eistungspflichten ........................................................................... 5
c) Leistungshandlung und L eistungserfolg................................................................................  6
d) Möglicher Inhalt der Leistungspflicht ................................................................................... 7

2. Schutzpflichten ................................................................................................................................ 7
a) Gesetzliche R e g e lu n g ................................................................................................................  7
b) Verhältnis zu den deliktischen Verkehrspflichten .............................................................  8
c) K onkurrenzen................................................................................................................................ 9

3. Bedeutung der U nterscheidung von Leistungs- und S ch u tzp flich ten ................................  9
IV. O bliegenheiten .....................................................................................................................................  11
V. Unvollkommene Verbindlichkeiten (N atu ra lob liga tionen )........................................................  12

VI. Schuldrechtliche Pflichten und dingliche R ech ts lag e ................................................................... 12
VII. Die Relativität schuldrechtlicher Rechte und P flich ten ................................................................  13

1. G ru n d s a tz ..........................................................................................................................................  13
2. D urchbrechungen .............................................................................................................................  13

VIII. Die H aftung des Schuldners für seine V erb ind lichke it................................................................  14
§ 2  Die Rechtsquellen des S ch u ld rech ts.........................................................................................................  15

I. Das Zweite Buch des BGB ..................................................................................................................  15
1. Allgemeiner und Besonderer Teil des S c h u ld re c h ts ................................................................ 15
2. Der Aufbau des Allgemeinen S ch u ld rech ts ................................................................................  16

II. Schuldrechtliche Regelungen in anderen Büchern des BGB....................................................... 16
III. Schuldrechtliche Regelungen in anderen G e s e tz e n .....................................................................  17
IV. Die Reform des deutschen Schuldrechts durch das SchuldRM odG ........................................... 18
V. Der Einfluss des Grundgesetzes auf das S c h u ld re c h t................................................................... 18

VI. Der Einfluss des EU-Rechts auf das S c h u ld re c h t........................................................................... 19
1. EU-Richtlinien als Grundlage des deutschen S c h u ld re c h ts ................................................... 19
2. Die Bedeutung der europäischen G rund fre ihe iten ................................................................... 20
3. Die G rundrechte-C harta der EU ................................................................................................... 21
4. Aktuelle E ntw icklungen..................................................................................................................  21

a) Entwurf eines G em einsam en Referenzrahmens ................................................................ 21
b) Vorschlag für ein Gem einsam es Europäisches K a u fre c h t................................................  21
c) Digitale-Inhalte-RL und Warenkauf-RL ................................................................................  22

VII. Internationale Vereinheitlichung des S c h u ld re c h ts .....................................................................  23
1. U N -K aufrecht.....................................................................................................................................  23
2. UNIDROIT P rincip les........................................................................................................................ 23

§ 3  Die V ertragsfreiheit und ihre Grenzen ....................................................................................................  24
I. Grundgedanken und Elemente der V ertragsfre iheit................................................................... 24

XI



Inhaltsverzeichnis

II. V ertragsfreiheit und V ertragsgerechtigkeit ................................................................................... 25
III. Das Problem der gestö rten  V erhandlungsparitä t........................................................................... 26

1. A llgem eines........................................................................................................................................ 26
2. Fallgruppen ........................................................................................................................................ 27

a) G esetzliche Typisierungen von U ngleichgew ichtslagen................................................... 27
b) Störung der V erhandlungsparität im E inze lfa ll................................................................... 27

IV. Schutz vor Diskriminierungen nach dem AGG .............................................................................  28
§ 4  Der G rundsatz von Treu und G lau b en ........................................................................................................ 30

I. Funktion und Bedeutung des § 2 4 2  ..................................................................................................  30
II. Allgemeine G rundsätze der Anwendung des § 242 .....................................................................  31

1. Anwendungsbereich des § 242 .....................................................................................................  32
2. Die m aßgeblichen Interessenw ertungskriterien .....................................................................  33

a) Treu und G la u b e n ........................................................................................................................ 33
b) V e rk eh rss itte ................................................................................................................................ 33

III. A b g ren zu n g en ........................................................................................................................................ 34
1. Treu und Glauben und Verkehrssitte in § 1 5 7 ........................................................................... 34
2. G esetzliche Konkretisierungen des § 2 4 2  ..................................................................................  34
3. Sittenwidrigkeit und Schikane .....................................................................................................  34

IV. Fallgruppen des § 242 ..........................................................................................................................  35
1. Konkretisierungs- und Ergänzungsfunktion................................................................................ 35
2. Schrankenfunktion ..........................................................................................................................  36

a) Fehlendes schutzwürdiges E ig en in te re sse ........................................................................... 36
b) U nverhä ltn ism äß igke it.............................................................................................................  37
c) U nzum utbarkeit aus persönlichen G rü n d e n ........................................................................  37
d) Unredlicher Rechtserwerb und Zugangsvereitelung ........................................................ 38
e) W idersprüchliches V e rh a lte n ..................................................................................................  38
f) V e rw irk u n g ..................................................................................................................................  39

3. Kontroll- und K orrek tu rfunk tion ..................................................................................................  40

2. Teil. Die E n tstehung  von S c h u ld v e rh ä ltn is se n .........................................................................................  41
§ 5 Begründung durch Rechtsgeschäft (insbesondere V e r tr a g ) ................................................................  41

I. A llgem eines.............................................................................................................................................  41
II. Schuldvertrag und G efälligkeitsverhältn is .....................................................................................  42

1. A b g ren zu n g ........................................................................................................................................ 42
2. Rechtspflichten im Rahmen von Gefälligkeitsverhältnissen ................................................  43

a) Das Fehlen von Leistungspflichten ........................................................................................ 43
b) Schutzpflichten ..........................................................................................................................  43
c) Haftungsm ilderungen im D elik tsrech t..................................................................................  44

III. Rechtliche Folgen der Erbringung unbestellter L e is tu n g en ........................................................  46
1. Normzweck und system atische Stellung des § 2 4 1 a .............................................................  46
2. Voraussetzungen .............................................................................................................................  47
3. Rechtsfolgen .....................................................................................................................................  48

a) Ausschluss vertraglicher Ansprüche .....................................................................................  48
b) Auswirkungen auf gesetzliche Ansprüche ........................................................................... 48

IV. Die Draufgabe ........................................................................................................................................ 49
1. Funktion .............................................................................................................................................  49
2. Abgrenzungen ..................................................................................................................................  50

§ 6  Der G rundsatz der Abschlussfreiheit und seine E inschränkungen .....................................................  51
I. Positive Abschlussfreiheit und Abschlussverbote ........................................................................  51

II. Negative Abschlussfreiheit und Kontrahierungszwang .............................................................  51
1. G esetzlicher K ontrahierungszw ang.............................................................................................  51
2. Allgemeiner Kontrahierungszwang aus § 8 2 6  ........................................................................... 52

a) G ru n d la g e n ................................................................................................................................... 52
b) Versorgung m it notw endigen Gütern und D ienstle istungen ........................................... 53
c) V erstoß gegen D isk rim in ierungsverbote .............................................................................  54

3. Kontrahierungszwang nach dem  A G G ........................................................................................  54
§ 7 Der G rundsatz der Formfreiheit und seine E inschränkungen .............................................................  55

I. A llgem eines.............................................................................................................................................  55
II. Verpflichtung zur Ü bertragung oder zum Erwerb eines G ru n d stü ck s .....................................  56



Inhaltsverzeichnis

1. Schutzzweck ...................................................................................................................................... 56
2. Anwendungsbereich des §311  b I ................................................................................................  56
3. Umfang des Formzwangs und Rechtsfolgen des F o rm fe h le rs .............................................. 57
4. Divergenzfälle ...................................................................................................................................  58

a) Irrtümliche F alschbezeichnung................................................................................................  58
b) Bewusste Divergenz von Wille und E rk lärung ...................................................................... 59

5. Heilung des F o rm m an g e ls ..............................................................................................................  59
III. Verträge über das gegenw ärtige V e rm ö g e n ...................................................................................  60
IV. Vertrag über den künftigen gesetzlichen Erbteil oder P f l ic h t te i l .............................................. 60

§ 8  Vorvertragliche S ch u ld v erh ä ltn isse .........................................................................................................  61
I. Entwicklung der Lehre vom Verschulden bei V ertragsverhandlungen .....................................  61

II. Die Kodifikation der culpa in contrahendo durch das S chuldR M odG ...................................... 61
III. Entstehung des vorvertraglichen S ch u ld v erh ä ltn isses................................................................  62

1. A ufnahm e von V ertragsverhand lungen ...................................................................................... 62
2. V ertragsanbahnung ...........................................................................................................................  62
3. Ähnliche geschäftliche K o n tak te ...................................................................................................  63

IV. Inhalt des vorvertraglichen Schuldverhältnisses .  ...................................................................... 63
1. Schutz der Rechte und R ech tsg ü te r..............................................................................................  64
2. Schutz des V erm ögens...................................................................................................................... 64

a) N ichtzustandekom m en eines günstigen V e r tr a g e s ...........................................................  64
b) Z ustandekom m en eines ungünstigen V e r tra g e s ................................................................  65

§ 9 Einbeziehung D ritter in das Schuldverhältn is..........................................................................................  67
I. Schuldverhältnis m it Schutzwirkung für D r i t t e .............................................................................. 67

1. P ro b lem ste llu n g ................................................................................................................................  67
2. D ogm atische E inordnung ................................................................................................................  68
3. Voraussetzungen für die Einbeziehung D ritter in den S c h u tz b e re ic h ................................  69

a) B estim m ungsgem äße Leistungsnähe des D r i t t e n .............................................................. 69
b) Berechtigtes Interesse des Gläubigers an der Einbeziehung des D r i t te n ...................... 70
c) Erkennbarkeit und Zum utbarkeit ...........................................................................................  71
d) Schutzbedürftigkeit des D r i t t e n .............................................................................................. 72

4. Rechtsfolgen ...................................................................................................................................... 72
II. Haftung D ritter nach vertraglichen Grundsätzen ........................................................................  73

1. Voraussetzungen der D r i t th a f tu n g .............................................................................................. 74
2. Fallgruppen ........................................................................................................................................  75

a) H aftung von V ertretern und V erhandlungsgehilfen...........................................................  75
b) H aftung von Sachverständigen und anderen E x p erten ...................................................... 75
c) Verhältnis zur H aftung des Verkäufers ................................................................................  76

§ 1 0  G esetzliche S chu ldverhä ltn isse .................................................................................................................. 77
I. A llgem eines.............................................................................................................................................. 77

II. Die einzelnen gesetzlichen Schuldverhältnisse im Ü berblick...................................................... 77
1. Besonderes S ch u ld rech t...................................................................................................................  77

a) G eschäftsführung ohne A u f tr a g .............................................................................................. 77
b) U ngerechtfertigte B ere icherung .............................................................................................. 78
c) U nerlaubte Handlungen ...........................................................................................................  79

2. G esetzliche Schuldverhältnisse außerhalb des S chu ld rech ts................................................  79

3. Teil. Der Inhalt des S chu ldverhältn isses ....................................................................................................  81
§11 Bestimm ung des Inhalts von Schuldverhältnissen ...............................................................................  81

I. P arte iv ere in b aru n g ................................................................................................................................  81
1. Die G estaltungs- und A bänderungsfreiheit der P a rte ie n ........................................................  81
2. Schranken der privatauionom en Inhaltsbestim m ung .............................................................. 81

a) Generelle Grenzen  ...........................................................................................................  81
b) V erträge über das künftige V e rm ö g e n ...................................................................................  82
c) Verträge über den Nachlass eines noch lebenden Dritten .............................................. 82
d) Sonstige Schranken der Inhaltsfre iheit...................................................................................  83

II. Bestim m ung der Leistung durch eine Partei oder einen D ritte n ................................................  83
1. Leistungsbestim m ung durch eine P a rte i................................................................................... 84

a) Der M aßstab des billigen E rm e sse n s ...................................................................................... 84
b) Ausübung des B estim m u n g srech ts ........................................................................................  85

XIII



Inhaltsverzeichnis

c) Bestimm ung der G eg en le is tu n g ............................................................................................. 85
d) Spezifikationskauf im H andelsrecht ..................................................................................... 85

2. Leistungsbestim mung durch einen D rit te n ............................................................................. 86
a) M aßstab und gerichtliche Kontrolle ..................................................................................... 86
b) Anfechtung der B estim m u n g ..................................................................................................  87
c) Bestimm ung durch m ehrere D r i t t e .......................................................................................  87
d) Schiedsgutachtenvertrag und Schiedsvereinbarung..........................................................  87

III. Dispositives Recht ............................................................................................................................  87
§ 1 2  Die M odalitäten der L e is tu n g ..................................................................................................................... 88

I. Art und W eise der L e is tu n g ...............................................................................................................  88
1. Teilleistung .......................................................................................................................................  88

a) Die Regelung des § 266 ............................................................................................................. 89
b) Rechtsfolgen ...............................................................................................................................  89

2. Leistung durch D rit te .......................................................................................................................  89
a) Persönliche L eistungspflicht..................................................................................................... 89
b) Voraussetzungen des § 2 6 7  ..................................................................................................... 90
c) R ech ts fo lg en ...............................................................................................................................  91

3. Ablösungsrecht des D r i t t e n ..........................................................................................................  91
II. L eistungsort............................................................................................................................................  92

1. Begriff und B edeu tung ..................................................................................................................... 92
2. Arten der S ch u ld ...............................................................................................................................  92
3. Die Bestimm ung des L e is tu n g so rte s ..........................................................................................  93
4. Sonderregelung für G eld sch u ld en ...............................................................................................  94

III. L e is tu n g sze it.........................................................................................................................................  95
1. B eg riffe ...............................................................................................................................................  95
2. Die Bestimmung der Leistungszeit ............................................................................................. 96
3. Vereinbarungen über Zahlungs-, Überprüfungs- und A b n ah m efris ten .............................  97

§ 1 3  Typische G egenstände der Leistungspflicht............................................................................................. 98
I. Ü berblick.................................................................................................................................................. 98

II. Die G attungsschuld ............................................................................................................................  99
1. A llgem eines.......................................................................................................................................  99
2. Das Auswahlrecht des S chu ldners...............................................................................................  100
3. Die Beschaffungspflicht des S ch u ld n ers ..................................................................................... 100

a) Unbeschränkte (m arktbezogene) G attungsschu ld .............................................................  100
b) Beschränkte Gattungsschuld (V orratsschuld).....................................................................  100

4. Konkretisierung ...............................................................................................................................  101
a) Voraussetzungen .......................................................................................................................  101
b) Rechtsfolgen ....................................................................................................   102
c) Bindungswirkung der K onkretisierung..................................................................................  103

III. W ahlschuld und ähnliche I n s t i t u te ..................................................................................................  104
1. W ahlschuld .......................................................................................................................................  104

a) Praktische B e d e u tu n g ...............................................................................................................  104
b) Das W ahlrecht und seine A u s ü b u n g ..................................................................................... 105
c) Verzögerte Ausübung des W ah lre c h ts ..................................................................................  105
d) U nm ög lichke it............................................................................................................................  105

2. E rsetzungsbefugnis.......................................................................................................................... 106
a) A llgem eines.................................................................................................................................. 106
b) Ersetzungsbefugnis im A u to h an d e l........................................................................................ 106
c) Bindungswirkung der E rsetzungserklärung..........................................................................  107

3. Elektive K onkurrenz.......................................................................................................................... 108
IV. G eldschuld ...............................................................................................................................................  108

1. A llgem eines .......................................................................................................................................  108
2. Erfüllung von G e ld sch u ld en ..........................................................................................................  109
3. Besondere Arten der G eldschu ld ..................................................................................................  110

a) Fremdwährungsschuld ............................................................................................................. 110
b) G e ld so rten sch u ld .......................................................................................................................  110

4. Z in s e n .................................................................................................................................................. 111
a) B egriff............................................................................................................................................  111
b) E ntstehungsgründe..................................................................................................................... 111

XIV



Inhaltsverzeichnis

c) Höhe des Z in s s a tz e s ...................................................................................................................  111
d) V erbot des Z inseszinses.............................................................................................................. 112

§ 1 4  Der Inhalt einzelner L eistungspflichten...................................................................................................... 113
I. Aufwendungsersatz .............................................................................................................................  113

1. Der Begriff der A ufw endung...........................................................................................................  113
2. Allgemeine Regeln ...........................................................................................................................  114

II. W eg n ah m erech t...................................................................................................................................... 115
III. A uskunfts-und Rechenschaftspflicht .............................................................................................. 116

1. G rundsätze der A uskunftspflicht...................................................................................................  116
2. Sonderfälle der A uskunftspflich t...................................................................................................  117

a) Pflicht zur R e c h e n sc h a f t...........................................................................................................  117
b) Pflicht zur Vorlage eines Bestandsverzeichnisses .............................................................. 117

§ 1 5  Verknüpfung von Leistungspflichten ........................................................................................................  118
I. Das allgemeine Zurückbehaltungsrecht (§§ 273, 2 7 4 ) ................................................................  118

1. Grundlagen ........................................................................................................................................  118
2. Voraussetzungen des Zurückbehaltungsrechts nach §2 7 3  I ................................................  118

a) Gegenseitige Ansprüche ...........................................................................................................  118
b) Konnexität der A n sp rü c h e ........................................................................................................  119
c) Durchsetzbarkeit und Fälligkeit des G egenanspruchs ...................................................... 119
d) Kein Ausschluss des Z urückbehaltungsrech ts ...................................................................... 119

3. S onderfälle...........................................................................................................................................  120
a) Das Zurückbehaltungsrecht nach § 2 7 3  II ...........................................................................  120
b) Das kaufm ännische Zurückbehaltungsrecht (§§ 369ff. H G B )........................................  121
c) Das Zurückbehaltungsrecht des Besitzers gegenüber dem  Eigentümer ...................... 121
d) Leistungsverweigerungsrecht aufgrund der C orona-K rise................................................  122

II. Die Einrede des nicht erfüllten Vertrages (§ § 3 2 0 -3 2 2 ) ...........................................................  123
1. Grundgedanken ................................................................................................................................  123
2. Voraussetzungen des Leistungsverw eigerungsrechts.............................................................. 124
3. Rechtsfolgen ...................................................................................................................................... 125
4. U nsicherheitseinrede bei Vorleistungspflicht ( § 3 2 1 ) .............................................................. 125

§ 16 G estaltung rechtsgeschäftlicher Schuldverhältnisse durch AGB........................................................  126
I. E inführung ................................................................................................................................................  126

II. Anwendungsbereich der §§ 305ff........................................................................................................ 127
III. B egriffsbestim m ung .............................................................................................................................. 128
IV. E inbeziehungskontrolle........................................................................................................................  129

1. Allgemeine G ru n d sä tz e ...................................................................................................................  129
2. Rücksichtnahme auf körperliche B ehinderungen ...................................................................... 129
3 Besonderheiten bei Verwendung von AGB gegenüber U n te rn e h m e rn .............................. 130

V. Überraschende und m ehrdeutige Klauseln (§ 305c) ...................................................................  130
VI. Rechtsfolgen der N ichteinbeziehung oder U nw irksam keit........................................................  131

VII. Auslegung und Inhaltskontrolle ........................................................................................................  131
1. Ü berb lick .............................................................................................................................................  131
2. Die Inhaltskontrolle nach § 3 0 7  I und I I ...................................................................................... 132

a) Die Generalklausel des § 3 0 7  I 1 ............................................................................................  132
b) Das Transparenzgebot des § 307 I 2 ....................................................................................  132
c) Die Regelbeispiele des § 307 I I ...............................................................................................  133

3. Die speziellen Klauselverbote (§§ 308, 3 0 9 ) .............................................................................. 134
4. Rechtsfolgen ...................................................................................................................................... 134

4. Teil. Das Erlöschen d er L eistungspflicht ....................................................................................................  137
§ 1 7  Erfüllung.............................................................................................................................................................. 137

I. B egriff........................................................................................................................................................  137
II. Person des L e is ten d en ...........................................................................................................................  137

III. Empfänger der L e is tung ........................................................................................................................  137
IV. W irkung der E rfü llung ...........................................................................................................................  139

1. Erlöschen des Schuldverhältn isses................................................................................................  139
2. B ew eislastum kehr.............................................................................................................................. 139
3. Q uittung  und Schuldschein ...........................................................................................................  139
4. T ilgungsreihenfolge...........................................................................................................................  140

XV



Inhaltsverzeichnis

a) Tilgungsbestim mung durch den S chu ldner..........................................................................  140
b) Gesetzliche T ilgungsreihenfolge............................................................................................. 141
c) Anrechnung auf Zinsen und K osten ........................................................................................ 141

V. Rechtsnatur der Erfüllung ..................................................................................................................  142
1. S tre its ta n d ..........................................................................................................................................  142
2. S te llu n g n ah m e ..................................................................................................................................  143

VI. Leistung an Erfüllungs s t a t t ...............................................................................................................  144
1. R e c h tsn a tu r .......................................................................................................................................  144
2. Insbesondere: Überweisung und L a s ts c h rif t ............................................................................. 145
3. Abgrenzung zur Leistung e rfü llu n g sh a lb e r................................................................................ 146
4. G ewährleistung ...............................................................................................................................  148

§ 1 8  Die A u frech n u n g ............................................................................................................................................. 149
I. A llgem eines............................................................................................................................................  149

II. Voraussetzungen ..................................................................................................................................  150
1. A ufrechnungslage............................................................................................................................. 150

a) Gegenseitigkeit der Forderungen ..........................................................................................  150
b) Gleichartigkeit der F orderungen ............................................................................................. 150
c) Durchsetzbarkeit der G egenforderung ..................................................................................  151
d) W irksamkeit und Erfüllbarkeit der H aup tfo rderung ..........................................................  151

2. A ufrechnungserk lärung ..................................................................................................................  152
3. Kein Ausschluss der A u frech n u n g ...............................................................................................  152

a) Vertraglicher Ausschluss der A ufrechnung ..........................................................................  152
b) Ausschluss der Aufrechnung durch G e s e tz ..........................................................................  153

III. Wirkung der A u fre c h n u n g ...............................    154
IV. Mehrheit von Forderungen..................................................................................................................  154

§ 1 9  Sonstige Fälle des Erlöschens der L eistungsp flich t................................................................................ 155
I. Hinterlegung und Selbsth ilfeverkauf...............................................................................................  155

1. Voraussetzungen der H in te rleg u n g ............................................................................................. 155
a) Hinterlegungsgründe ...............................................................................................................  155
b) H interlegungsfähigkeit des geschuldeten G e g e n s ta n d e s .................................................  156

2. Rücknahmerecht des Schuldners und Wirkung der H in terlegung ........................................ 156
3. Selbsth ilfeverkauf............................................................................................................................. 157

II. Erlass und negatives S chu ldanerkenntn is........................................................................................ 158
III. Novation und K o n fu sio n ..................................................................................................................... 158

5. Teil. S törungen im S c h u ld v e rh ä ltn is ...........................................................................................................  161
1. A bschnitt. G ru n d la g e n ...................................................................................................................................... 161

§ 2 0  Entwicklung und System atik des Leistungsstörungsrechts ................................................................ 161
I. Begriff der Leistungsstörung und Ursachen ..................................................................................  161

II. E rscheinungsform en ............................................................................................................................. 161
1. Verletzung von Leistungspflichten .............................................................................................  162

a) N ich tle is tu n g ...............................................................................................................................  162
b) Sch lech tle istung ..........................................................................................................................  162

2. Verletzung von Schutzpflichten ..................................................................................................  163
III. Das Leistungsstörungsrecht vor der R e fo rm ..................................................................................  163
IV. Das System des geltenden L e istungsstö rungsrech ts ..................................................................  164

1. Das Konzept der Pflichtverletzung ............................................................................................. 164
2. Die Grenzen des K o n z e p ts ............................................................................................................. 164

a) Auswirkungen der Unmöglichkeit auf die primäre L eistungspflicht............................... 164
b) Das System der Schadensersa tzansprüche..........................................................................  165
c) Das System der R ück trittsrech te ............................................................................................. 166

V. Fazit: Das geltende Leistungsstörungsrecht als » M isch sy s tem « .............................................  166
§21 Unmöglichkeit als Ausschlussgrund für die primäre L e istu n g sp flich t.............................................  168

I. Ü berblick.................................................................................................................................................. 168
II. Echte U nm öglichkeit............................................................................................................................. 168

1. N aturgesetzliche (physische) U n m ö g lich k e it........................................................................ 168
a) A llgem eines.................................................................................................................................. 168
b) Zweckerreichung und Z w eck fo rtfa ll..................................................................................... 169
c) Zweckstörung ............................................................................................................................. 170

XVI



Inhaltsverzeichnis

2. Rechtliche U n m ö g lich k e it.............................................................................................................. 170
3. Besonderheiten bei G a ttungs-und  G e ld sc h u ld e n ...................................................................  170
4. Objektive und subjektive U n m ö g lich k e it...................................................................................  171
5. Anfängliche und nachträgliche U n m ö g lich k e it........................................................................  171
6. Vollständige und teilw eise U n m ö g lich k e it................................................................................  172
7. Vorübergehende U n m ög lichke it...................................................................................................  172
8. Irrelevanz des V ertretenm üssens ................................................................................................  174

III. Grobes M issverhältnis von Aufwand und Leistungsinteresse ...................................................  174
1. B egriff...................................................................................................................................................  174
2. Konkretisierung des »groben M issverhältnisses« ...................................................................  175
3. Besonderheiten bei G attungsschu lden ........................................................................................  177
4. Abgrenzung zur Ä quivalenzstörung .............................................................................................. 178

IV. Persönliche Unzum utbarkeit .............................................................................................................. 179
1. Voraussetzungen .............................................................................................................................. 179
2. Leistungsverw eigerungaus G ew issensgründen ........................................................................  180

V. Rechtsfolgen ........................................................................................................................................... 180
§ 2 2  Die P flich tverle tzung ...................................................................................................................................... 183

I. Begriff der P flichtverletzung ................................................................................................................  183
II. Verzögerung der Leistung ...................................................................................................................  183

1. W irksamkeit, Fälligkeit und D urchsetzbarkeit des Anspruchs .............................................. 184
2. Nicht rechtzeitige Erbringung der L eistung................................................................................  185

III. S ch lech tle istung ...................................................................................................................................... 185
1. A llg em ein es........................................................................................................................................  185
2. Insbesondere: G ewährleistung für Sach- und R ech tsm än g el................................................  186

a) Die m angelhafte Leistung als Fall der S c h le c h tle is tu n g ...................................................  186
b) S ach-und  Rechtsmängel im Kaufrecht ................................................................................  186
c) Die Rechte des K ä u fe rs .............................................................................................................. 187
d) Besonderheiten bei der V erjäh ru n g ........................................................................................  188

IV. Schutzpflichtverletzung........................................................................................................................  188
V. U n m ög lichke it........................................................................................................................................  189

1. Der S treit über den Inhalt der Pflichtverletzung ...................................................................... 189
2. W ürd igung ...........................................................................................................................................  190
3. Irrelevanz der Pflichtverletzung bei § 3 2 6 ...................................................................................  190

§ 2 3  Die V erantw ortlichkeit des S ch u ld n ers ...................................................................................................... 190
I. Haftung für eigenes Verschulden ...................................................................................................... 191

1. V o r s a tz ................................................................................................................................................  191
2. Fahrlässigkeit...................................................................................................................................... 192

a) A llgem eines...................................................................................................................................  192
b) Der M aßstab der Fahrlässigkeit .............................................................................................. 192

3. V eran tw ortungsfäh igkeit................................................................................................................  194
II. Einschränkungen des S o rg fa ltsm aß s tab s ........................................................................................  195

1. V e r t r a g ................................................................................................................................................  195
2. G e s e tz ...................................................................................................................................................  196
3. H aftungsm ilderung aus dem  sonstigen Inhalt des Schuldverhältnisses ...........................  197

III. H aftung ohne Verschulden ................................................................................................................  198
1. Ü bernahm e einer G a ra n tie .............................................................................................................. 198
2. Ü bernahm e eines B eschaffungsrisikos........................................................................................  200

a) A nw endungsbere ich ...................................................................................................................  200
b) Reichweite des Beschaffungsrisikos ...................................................................................... 200

3. G e ld sch u ld en ...................................................................................................................................... 201
IV. Die H aftung für Erfüllungsgehilfen und gesetzliche V e r tr e te r ...................................................  201

1. A llg em ein es ........................................................................................................................................  201
a) Struktur des § 278 ...................................................................................................................... 201
b) Begriff des E rfüllungsgehilfen................................................................................................... 201
c) Begriff des gesetzlichen V e r tr e te r s ........................................................................................  202

2. Voraussetzungen der H aftung für Dritte nach § 278 .............................................................. 203
a) S chuldverhältn is...........................................................................................................................  203
b) Handeln in Erfüllung der V erb ind lichke it.............................................................................. 203

3. Rechtsfolgen ...................................................................................................................................... 204

XVII



Inhaltsverzeichnis

V. Exkurs: Die Haftung für Dritte im außervertraglichen B ereich ................................................ 206
2. A bschnitt. Der A nspruch au f S ch a d e n se rsa tz ............................................................................................ 207

§ 2 4  Systematik, allgemeine Voraussetzungen und A b g ren zu n g en ..........................................................  207
I. S ystem atik ...............................................................................................................................................  207

II. Voraussetzungen des Schadensersatzanspruchs nach § 280 I ..................................................  209
1. S chu ldverhältn is...............................................................................................................................  209
2. Pflichtverletzung ............................................................................................................................. 210
3. V ertretenm üssen ............................................................................................................................. 210

a) D ogm atische Einordnung und Verteilung der B ew e is la s t................................................ 210
b) Abgrenzung zur P flich tverle tzung ..........................................................................................  211
c) Bezugspunkt des V e rtre te n m ü sse n s .....................................................................................  212

4. S ch ad en ...............................................................................................................................................  212
III. Abgrenzung der Arten des S ch ad en se rsa tze s ................................................................................ 213

1. A usgangspunkt..................................................................................................................................  213
2. K onkretisierungen............................................................................................................................. 213

a) Schadensphänom enologische B e tra c h tu n g ........................................................................ 213
b) Zeitabhängige B e tra c h tu n g ..................................................................................................... 214
c) W ürdigung ....................................................................................................................................  214

3. Insbesondere: Kosten eines verfrühten Deckungskaufs ........................................................ 215
§ 2 5  Einfacher Schadensersatz wegen Pflichtverletzung ............................................................................. 216

I. A nw endungsbere ich ............................................................................................................................. 216
II. Fallgruppen ............................................................................................................................................  217

1. Verletzung von S ch u tz p f lic h te n ..................................................................................................  217
a) Schutzpflichtverletzungen im Rahmen von Verträgen (§311 I) ................................... 217
b) Rechtsgeschäftsähnliche S chu ld v e rh ä ltn isse .....................................................................  218

2. S ch lech tle is tung ...............................................................................................................................  218
a) A llgem eines..................................................................................................................................  218
b) Einzelfälle ....................................................................................................................................  219
c) Einordnung des Nutzungsausfallschadens bis zur Nacherfüllung ................................ 221

3. N ichtleistung tro tz  Möglichkeit und U n m ö g lich k e it.............................................................  222
III. Rechtsfolgen .......................................................................................................................................... 222

§ 2 6  Ersatz des V erzögerungsschadens ............................................................................................................. 223
I. Schuldnerverzug..................................................................................................................................... 223

II. Allgemeine V o rausse tzungen ............................................................................................................. 223
1. N ichtleistung tro tz  Fälligkeit und Durchsetzbarkeit des A n sp ru c h s ................................... 224
2. M ah n u n g ............................................................................................................................................  224
3. V ertretenm üssen ............................................................................................................................  225

III. Entbehrlichkeit der Mahnung (§286  II) ..........................................................................................  226
1. Leistungszeit nach dem Kalender ...............................................................................................  226
2. Kalendermäßige Berechenbarkeit der Leistungszeit ab einem  E reign is.............................  226
3. Ernsthafte und endgültige Leistungsverweigerung ................................................................ 227
4. Sofortiger Verzug aus besonderen G rü n d e n .............................................................................  227
5. Vertraglicher Ausschluss der M a h n u n g .....................................................................................  228

IV. Sonderregelung für Entgeltforderungen (§286  III, V ) ..................................................................  228
V. Rechtsfolgen des Schuldnerverzugs..................................................................................................  229

1. Ersatz des V erzögerungsschadens...............................................................................................  229
2. W eitere Rechtsfolgen ....................................................................................................................  230

a) Verschärfung der V erantwortlichkeit des Schuldners........................................................ 230
b) Verpflichtung zur Zahlung von Verzugszinsen ..................................................................  230

§ 2 7  Schadensersatz s ta tt  der Leistung wegen Pflichtverletzung................................................................ 232
I. Verzögerung der Leistung und Schlechtleistung (§§ 280 I, III, 281) .....................................  232

1. A llgem eines.......................................................................................................................................  232
2. Schu ldverhältn is...............................................................................................................................  233
3. Pflichtverletzung ............................................................................................................................  233

a) N ichtleistung (Verzögerung) ..................................................................................................  233
b) Leistung nicht wie geschuldet (S ch lech tle is tung ).............................................................  234
c) Abgrenzungsprobleme ............................................................................................................. 234

4. N otw endigkeit der F r is ts e tz u n g ..................................................................................................  235
a) Inhalt der F ristsetzung ............................................................................................................. 235

XVIII



Inhaltsverzeichnis

b) Z eitpunkt der F ris tse tzu n g .........................................................................................................  236
c) A ngem essenheit der Frist .........................................................................................................  236

5. Entbehrlichkeit der F ris ts e tz u n g .................................................................................................... 237
a) Ernsthafte und endgültige Leistungsverweigerung ...........................................................  237
b) Besondere Gründe ......................................................................................................................  238
c) Sonderregeln im Kauf- und W erk v ertrag srech t...................................................................  239

6. A bm ahnung s ta tt  F r is ts e tz u n g ......................................................................................................  240
7. V ertretenm üssen ..............................................................................................................................  240
8. S ch ad en .................................................................................................................................................  241
9. Rechtsfolgen ......................................................................................................................................  241

a) Das V erhältnis von Erfüllungs- und S ch ad en se rsa tzan sp ru ch ......................................... 241
b) Schadensersatz s ta tt  der ganzen Leistung bei T e ille is tu n g ..............................................  242
c) Schadensersatz s ta tt  der ganzen Leistung bei Schlechtleistung ...................................  243
d) Berechnung des kleinen Schadensersatzes s ta t t  der L e is tu n g ........................................  244
e) Zuwenigleistung im K a u fre c h t.................................................................................................  244
f) Rückforderung erbrachter (T eil-)Leistungen......................................................................... 245

II. Schutzpflichtverletzung (§§280  I, III, 2 8 2 ) ......................................................................................  245
1. A llg em ein es.........................................................................................................................................  245
2. G rundelem ente der H aftung .........................................................................................................  246
3. Das Kriterium der U n zu m u tb a rk e it..............................................................................................  247
4. Verhältnis zum E rfüllungsanspruch ..............................................................................................  247

III. N achträgliche Unmöglichkeit (§§280  I, III, 2 8 3 ) ...........................................................................  248
1. A llg em ein es.........................................................................................................................................  248
2. G rundelem ente der H aftung ......................................................................................................... 248
3. Funktion des § 283 S. 1 .................................................................................................................... 248
4. Schadensersatz s ta t t  der ganzen Leistung (§ 283 S. 2 ) ...........................................................  249

a) Teilweise U n m ög lichke it............................................................................................................ 249
b) Irreparable S ch lech tle istung ......................................................................................................  249
c) Rückforderung des G e le is te te n .................................................................................................  250

§ 2 8  Schadensersatz s ta t t  der Leistung wegen anfänglicher Unmöglichkeit (§311 a I I ) ......................  250
I. A llgem eines..............................................................................................................................................  250

II. V oraussetzungen .................................................................................................................................... 251
1. W irksam er V e r t r a g ............................................................................................................................ 251
2. N ichtleistung aufgrund anfänglicher U nm ö g lich k e it..............................................................  253
3. V ertretenm üssen ..............................................................................................................................  254
4. S ch ad en .................................................................................................................................................  255

III. Rechtsfolgen ............................................................................................................................................ 255
1. Schadensersatz s ta t t  der L e istung .................................................................................................  255
2. Schadensersatz s ta tt  der ganzen L e is tu n g ................................................................................. 255
3. H aftung auf das V ertrauensinteresse bei fehlendem  V ertretenm üssen ............................. 256

§ 29 Berechnung des Schadensersatzes s ta t t  der Leistung bei gegenseitigen V e rträ g e n ...................... 256
I. Differenz- und S urroga tionstheo rie .................................................................................................... 256

II. Der praktische Vorrang der D ifferenztheorie ................................................................................. 257
III. W ahlrecht zugunsten  der S u rro g a tio n s th eo rie ..............................................................................  258

§ 3 0  Ersatz vergeblicher Aufwendungen ( § 2 8 4 ) ..............................................................................................  258
I. P ro b lem ste llu n g ......................................................................................................................................  258

1. Verträge m it w irtschaftlicher Z ie ls e tz u n g ................................................................................. 259
2. Verträge zur Verwirklichung im m aterieller Z w e c k e ................................................................. 259

II. V oraussetzungen des Anspruchs auf A ufw endungsersatz...........................................................  260
1. Allgemeine V o rau sse tzu n g en .........................................................................................................  260
2. Aufwendungen im Vertrauen auf den Erhalt der L eistung ......................................................  260
3. Zweckverfehlung infolge der P flich tverle tzung .........................................................................  261

III. Verhältnis zum  Anspruch auf Schadensersatz s ta tt  der L e is tu n g ...............................................  261
§ 31 Der Anspruch auf H erausgabe des Ersatzes (§ 285) ..............................................................................  262

I. V oraussetzungen .................................................................................................................................  262
1. S chu ldverhä ltn is .................................................................................................................................  262
2. Ausschluss der Leistungspflicht nach § 275 ..............................................................................  263
3. Erlangung eines S u r r o g a ts ..............................................................................................................  263
4. Iden titä t von geschuldetem  und erse tz tem  G egenstand ......................................................  264

XIX



Inhaltsverzeichnis

II. Rechtsfolgen .........................................................................................................................................  264
III. K onkurrenzen.........................................................................................................................................  264

3. A bschnitt. R ücktritt und W egfall d e r G eg en le is tu n g sp flich t..................................................................  265
§3 2  Allgemeines .................................................................................................................................................... 265

I. Ü berblick.................................................................................................................................................  265
II. Parallele Grundstruktur m it Schadensersatz s ta tt  der L e istu n g ...............................................  266

III. Verzicht auf das V ertretenm üssen .................................................................................................. 268
IV. Rücktritt und S chadensersa tz ............................................................................................................  268

§ 33 Verzögerung der Leistung und nicht vertragsgem äße Leistung ........................................................ 269
I. A nw endungsbere ich ............................................................................................................................  269

II. N otw endigkeit der F ris tse tzu n g .......................................................................................................  270
I'll. Entbehrlichkeit der F ris tse tzu n g .......................................................................................................  270
IV. Rücktritt vor Eintritt der Fälligkeit....................................................................................................  272
V. Rücktritt bei Teilleistung und S ch lech tle istung ............................................................................. 273

VI. Ausschluss des Rücktritts (§ 323 V I ) ...............................................................................................  274
1. V erantwortlichkeit des Gläubigers für den Rücktrittsgrund ...............................................  274
2. A nnahm everzug ............................................................................................................................... 275

VII. Rechtsfolgen .........................................................................................................................................  275
§ 3 4  Schutzp flich tverle tzung ............................................................................................................................... 276

I. Voraussetzungen .................................................................................................................................  276
II. M itverantwortlichkeit des G läu b ig e rs ............................................................................................  276

§ 3 5  Unmöglichkeit ..............................................................................................................................................  277
I. A nw endungsbere ich ............................................................................................................................  277

II. Wegfall der G egenleistungspflicht (§ 326 I ) .................................................................................. 277
1. G ru n d s a tz .........................................................................................................................................  277
2. Teilweise U n m ö g lich k e it............................................................................................................... 278
3. Irreparable Schlechtleistung (qualitative U nm öglichkeit).....................................................  278
4. A b g ren zu n g ....................................................................................................................................... 278

III. Ausnahmen vom Wegfall der Gegenleistungspflicht (§326  I I ) ...............................................  279
1. V erantwortlichkeit des Gläubigers für die U nm öglichkeit..................................................... 279

a) A llgem eines.................................................................................................................................  279
b) Verantwortlichkeit des Gläubigers bei anfänglicher U nm öglichkeit.............................  280
c) Von beiden Seiten zu vertretende U nm öglichkeit............................................................. 280

2. A nnahm everzug ............................................................................................................................... 282
3. Rechtsfolgen ....................................................................................................................................  282
4. Exkurs: W eitere Ausnahmen vom Wegfall der G egenleistungspflicht................................ 282

IV. Besonderheiten bei G eltendm achung des Ersatzes (§326  I I I) ..................................................  283
V. Rückforderung der schon erbrachten G egenleistung (§ 326 IV )................................................ 284

VI. R ü c k tr i t t .................................................................................................................................................  284
1. Irreparable S ch lech tle istung .......................................................................................................... 284
2. Teilweise U n m ö g lich k e it............................................................................................................... 284
3. N icht synallagm atische verknüpfte Leistungspflichten .......................................................  285
4. Bedeutung des Rücktrittsrechts in den sonstigen F ä llen .......................................................  285

4. A bschnitt. Die sonstigen  Fälle der L eistungsstörung ...............................................................................  286
§ 3 6  Gläubigerverzug ............................................................................................................................................  286

I. A llgem eines............................................................................................................................................  286
II. Voraussetzungen des G läubigerverzugs.......................................................................................... 286

1. Erfüllbarkeit der (möglichen) L e istu n g .......................................................................................  286
2. O rdnungsgem äßes A n g eb o t.......................................................................................................... 287

a) N otw endigkeit des A n g e b o ts .................................................................................................. 287
b) Entbehrlichkeit des A n g eb o ts .................................................................................................. 287

3. N ichtannahm e der L e is tung .......................................................................................................... 288
III. Rechtsfolgen des G läubigerverzugs.................................................................................................. 289

1. Fortbestand der Leistungspflicht.................................................................................................. 289
2. H aftungserleichterung für den Schu ldner..................................................................................  289
3. Übergang der Leistungsgefahr bei G attungs-und  G e ld sch u ld en ........................................ 289
4. Übergang der Preisgefahr und Ausschluss des R ü ck trittsrech ts ..........................................  291
5. Sonstige R ech tsfo lgen ....................................................................................................................  291

§ 3 7  Störung der G esch äftsg ru n d lag e ............................................................................................................... 292

XX



Inhaltsverzeichnis

I. E inführung ................................................................................................................................................  292
II. A nw endungsbere ich .....................................................   293

1. Vorrang vertraglicher V ere inbarungen ........................................................................................  293
2. Vorrang speziellerer gesetzlicher R ege lungen ...........................................................................  293

III. V oraussetzungen ...................................................................................................................................  294
1. Vorliegen einer G eschäftsgrundlage ...........................................................................................  294
2. Schwerwiegende Änderung der U m stände oder w esentlicher I r r tu m ................................  295
3. Relevanz des U m stands für den V ertragssch lu ss ...................................................................... 297
4. U nzum utbarkeit des Festhaltens am unveränderten Vertrag .............................................. 297

IV. Rechtsfolgen ...........................................................................................................................................  298
1. Primär: »Anpassung des Vertrages« ...........................................................................................  298
2. Rücktritts- bzw. K ünd igungsrech t................................................................................................  299

V. F a llg ru p p en .............................................................................................................................................. 299
1. Nachträgliche Änderung der V erhältnisse ................................................................................  300

a) Ä q u iv a len zstö ru n g ...................................................................................................................... 300
b) Zweckstörung oder Z w eckvereite lung ...................................................................................  301

2. G em einsam e F eh lv o rste llu n g en ...................................................................................................  301
§ 3 8  V e rtrag ss tra fe ...................................................................................................................................................  303

I. Funktion der Vertragsstrafe und system atische Stellung der R egelung...................................  303
II. Struktur des unselbstständigen (»echten«) S tra fv e rsp rech en s ................................................  303

III. Abgrenzungen ........................................................................................................................................  304
1. Selbstständiges (»unechtes«) S tra fv e rsp re c h e n ...................................................................... 304
2. Pauschalierung von Schadensersatzansprüchen ...................................................................... 304

IV. Voraussetzungen des Anspruchs auf Entrichtung der V e rtra g ss tra fe ...................................... 304
1. W irksames Strafversprechen ........................................................................................................  304
2. V erletzung der (bestehenden) gesicherten H auptpflicht ...................................................... 305
3. Eigene V ertragstreue des G läu b ig e rs ...........................................................................................  306

V. Verhältnis zum Erfüllungsanspruch ...................................................................................................  306
VI. Verhältnis zum S chadensersa tzansp ruch ........................................................................................  307

VII. Höhe der V ertragsstrafe und richterliche K o n tro lle ...................................................................... 308

6. Teil. A uflösung und Rückabwicklung von S c h u ld v e rh ä ltn is s e n ..........................................................  309
§ 3 9  Aufhebungsvertrag und Kündigung von D auerschuldverhältn issen .................................................. 309

I. Vertragliche Aufhebung von Schu ldverhältn issen ........................................................................  309
II. Kündigung von D auerschu ldverhä ltn issen ...................................................................................... 310

1. P ro b lem ste llu n g ................................................................................................................................  310
2. W ichtiger G ru n d ................................................................................................................................  312
3. Fristsetzung zur Abhilfe oder A b m a h n u n g ................................................................................  313
4. Ausübung des Kündigungsrechts und Rechtsfolgen der K ü n d ig u n g ....................................  314
5. K onkurrenzen...................................................................................................................................... 314

§ 4 0  Rücktritt vom  Vertrag ..................................................................................................................................  315
I. A llgem eines.............................................................................................................................................. 315

1. V oraussetzungen des R ü c k tr i t t s ...................................................................................................  315
2. Ausübung des R ü ck tritts rech ts ...................................................................................................... 316
3. W irkungen des R ü ck tritts ................................................................................................................  316
4. Sonderregeln ...................................................................................................................................... 317
5. Auswirkungen der Schuldrechtsreform  ...................................................................................... 317

II. Rückgewähr der em pfangenen Leistungen und W e rte rsa tz p flic h t........................................... 317
1. Rückgewähr in n a t u r a ...................................................................................................................... 317
2. W e rte rsa tz ...........................................................................................................................................  318

a) Ausschluss der Rückgewähr nach der N atur des E rla n g te n .............................................. 318
b) Verbrauch, Veräußerung, Belastung, Verarbeitung, U m g e s ta ltu n g .............................. 318
c) V erschlechterung oder Untergang ........................................................................................  318
d) Berechnung des W ertersatzes ................................................................................................. 319

3. Ausschluss des Anspruchs auf W e r te r s a tz ................................................................................  320
a) Entdeckung des Mangels bei der V erarbeitung oder U m g e s ta ltu n g .............................. 320
b) V erantw ortlichkeit des Gläubigers für den Schaden ........................................................  321
c) Privilegierung des Berechtigten bei gesetzlichen R ü ck trittsrech ten .............................. 321

XXI



Inhaltsverzeichnis

III. N utzungen und Verwendungen .......................................................................................................  323
1. Herausgabe und Ersatz von N u tz u n g e n ....................................................................................  323
2. Ersatz von V erw en d u n g en ............................................................................................................  324

a) Notw endige V erw endungen....................................................................................................  324
b) Andere A u fw en d u n g en ............................................................................................................  324

IV. Der Anspruch auf S chadensersa tz ....................................................................................................  325
1. P rob lem ste llung ............................................................................................................................... 325
2. Untergang oder Verschlechterung nach R ücktrittserklärung...............................................  325
3. U ntergang oder Verschlechterung vor R ücktrittserk lärung..................................................  326

a) Vertragliches R ü ck tritts rech t.................................................................................................. 326
b) Gesetzliches Rücktrittsrecht .................................................................................................. 326

7. Teil. B esonderheiten  bei V e rb rau ch e rv e r trä g en ....................................................................................... 329
§41 Grundlagen des V erbraucherschutzrechts.............................................................................................. 329

I. Grundgedanken und S y stem atik .......................................................................................................  329
II. Der Begriff des V erb rauchervertrags...............................................................................................  331

III. Anwendungsbereich der § § 312 ff......................................................................................................  332
IV. Allgemeine G rundsätze und Pflichten bei V erbraucherverträgen ............................................. 333

1. Informationspflichten des U n ternehm ers.................................................................................. 333
a) Telefonische K o n tak tau fn ah m e ............................................................................................  333
b) Informationspflichten im stationären  H an d e l....................................................................  333

2. Grenzen der Vereinbarung von E n tg e lten .................................................................................. 335
V. W iderrufsrecht des V erb rau ch e rs ....................................................................................................  336

1. Ü berb lick ............................................................................................................................................ 336
2. G em einsam e G rundsätze des W iderrufs ..................................................................................  337

a) D ogmatische Einordnung und Ausübung des W iderrufsrechts .....................................  337
b) W iderrufsfrist und B eleh rung .................................................................................................. 338
c) Allgemeine Rechtsfolgen des W iderrufs...............................................................................  339
d) W iderruf nichtiger V e rträ g e ....................................................................................................  340
e) Rechtsmissbrauch und Verwirkung des W iderrufsrechts ...............................................  340

VI. Der Schutz des Verbrauchers bei verbundenen Verträgen .......................................................  341
1. Verbundene Verträge ....................................................................................................................  341
2. W iderrufsdurchgriff.........................................................................................................................  343

a) A llgem eines.................................................................................................................................  343
b) Zusam m enhängende V e r trä g e ...............................................................................................  344

3. E inw endungsdurchgriff.................................................................................................................  345
§ 42 Besondere Vertriebsformen, Verträge im elektronischen Geschäftsverkehr und Verträge über

digitale P ro d u k te ............................................................................................................................................ 346
I. Ü berblick .................................................................................................................................................  346

II. Außerhalb von G eschäftsräum en geschlossene Verträge (§ 312b) ........................................ 347
1. Begriff der G e sc h ä fts rä u m e .........................................................................................................  347
2. Besondere Situation des Vertragsschlusses ............................................................................  347

a) Vertragsschluss außerhalb von G eschäftsräum en ............................................................. 347
b) V ertragsangebot des Verbrauchers außerhalb von G eschäftsräum en ........................ 348
c) Persönliches Ansprechen des Verbrauchers außerhalb von G eschäftsräum en   348
d) Vertragsschluss auf einem  vom U nternehm er organisierten A usflug ..........................  348

3. Handeln Dritter im Namen oder Auftrag des U n ternehm ers...............................................  349
4. Entgeltliche Leistung und Anwendbarkeit auf die B ü rg sc h a f t............................................. 349

ill. Fernabsatzverträge (§ 3 1 2c) ............................................................................................................  351
IV. Informationspflichten des U nternehm ers ( § 3 1 2 d ) ..................................................................... 351
V. W iderrufsrecht des V e rb rau ch e rs ....................................................................................................  352

1. Ausnahmen vom  W iderrufsrecht ...............................................................................................  353
2. Ausübung des W iderru fsrech ts....................................................................................................  354
3. Rechtsfolgen des W iderrufs (außer bei Verträgen über F inanzdienstle istungen)  355

a) Frist zur R ückgew ähr.................................................................................................................  355
b) M odalitäten der R ückabw icklung.......................................................................................... 356
c) Kosten der R ücksendung .........................................................................................................  357
d) Ersatzpflicht des Verbrauchers für W ertverlust der W a re n ............................................. 357
e) Sonderfälle der W ertersatzpflicht des V e rb rau ch e rs .......................................................  359

XXII



Inhaltsverzeichnis

4. Rechtsfolgen des W iderrufs bei Verträgen über F inanzdienstle istungen ...........................  360
5. Ausschluss w eitergehender Ansprüche und abw eichender Vereinbarungen ................... 361

VI. Kündigung von Dauerschuldverhältnissen bei W echsel des A n b ie te r s ...................................  362
VII. Pflichten des U nternehm ers im elektronischen G eschäftsverkeh r........................................... 362

1. Allgemeine P flic h te n ........................................................................................................................  362
2. Besondere Pflichten gegenüber V erb rauchern ........................................................................... 363

VIII. Unzulässigkeit abw eichender V e re in b a ru n g en .............................................................................. 364
IX. Verträge über digitale Produkte .....................................................................................................  365

1. Ü berb lick .............................................................................................................................................. 365
2. Verbraucherverträge über digitale Produkte (A nw endungsbereich)...................................  365
3. Bereitstellung digitaler P ro d u k te ................................................................................................... 367

a) D ogm atische E inordnung...........................................................................................................  367
b) L e is tu n g sze it................................................................................................................................  367
c) Begriff der Bereitstellung und Zeitpunkt der E rfü llung...................................................... 367

4. Rechte des Verbrauchers bei unterbliebener Bereitstellung ................................................  368
5. Haftung des U nternehm ers für Produkt- und R ech tsm ängel................................................  369

8. Teil. S c h a d e n s re c h t ............................................................................................................................................  373
§ 4 3  Grundgedanken und Funktion des S ch ad en srech ts................................................................................  373

I. Die Funktion des S ch ad en se rsa tzes...................................................................................................  373
II. Der G rundsatz der T o ta lre p a ra tio n ...................................................................................................  373

III. Die Bedeutung des kollektiven Schadensausgleichs...................................................................... 374
§ 4 4  Begriff und Arten des S c h a d e n s ...................................................................................................................  376

I. B egriff........................................................................................................................................................  376
II. Vermögens- und N ich tverm ögensschäden...................................................................................... 376

III. Positives und negatives In te r e s s e ...................................................................................................... 378
§ 4 5  Verursachung und Zurechnung des S c h a d e n s ........................................................................................  379

I. G ru n d la g e n .............................................................................................................................................. 379
1. Kausalität als M indestvoraussetzung der Schadenszurechnung ...........................................  379
2. H aftungsbegründende und haftungsausfüllende K a u s a li tä t ................................................  379

II. N aturw issenschaftlicher V erursachungsbegriff.............................................................................  380
1. Ä quivalenztheorie.............................................................................................................................. 380

a) G ru n d s a tz ...................................................................................................................................... 380
b) Schwächen der condicio sine qua n o n -F o rm e l...................................................................  381

2. Lehre von der gesetzm äßigen B ed ingung ...................................................................................  382
III. N otw endigkeit einer norm ativen Einschränkung...........................................................................  382
IV. Kriterien der objektiven Z u rech n u n g ................................................................................................  383

1. A däquanz.............................................................................................................................................. 383
a) Das Urteil des optim alen B eu rte ile rs ...................................................................................... 383
b) K ritik................................................................................................................................................  383

2. Schutzzweck der N o r m ...................................................................................................................  385
V. H ypothetische Kausalität ...................................................................................................................  387

1. P ro b lem ste llu n g ................................................................................................................................  387
2. S c h a d e n sa n la g e ................................................................................................................................  387
3. Ersatzpflicht eines D r i t te n .............................................................................................................. 388
4. Die sonstigen Fälle ........................................................................................................................... 388

VI. Der Einwand des rechtm äßigen A lternativverhaltens ................................................................  389
VII. Zurechnungsproblem e bei m ittelbarer K a u sa litä t........................................................................  390

1. S chockschäden ................................................................................................................................... 390
2. Selbstschädigendes V erhalten (H erausfo rderungsfä lle)........................................................  392
3. D rittverm ittelte Kausalität (Herausforderung D r i t te r ) ...........................................................  394

VIII. V orteilsausgleichung.............................................................................................................................. 394
§ 46 Ersatzberechtigte P ersonen ...........................................................................................................................  397

I. G ru n d s a tz ................................................................................................................................................  397
II. A u sn a h m e n .............................................................................................................................................  397

1. Ersatz der Beerdigungskosten (§ 844 I) ...................................................................................... 397
2. Ersatz des U nterhaltsschadens (§ 8 4 4  II) ...................................................................................  397
3. Schadensersatz w egen entgangener Dienste (§ 8 4 5 ) .............................................................. 397

III. A b g re n z u n g e n ........................................................................................................................................  398

XXIII



Inhaltsverzeichnis

IV. D rittschadensliqu idation ..................................................................................................................  398
1. A llgem eines ..................................    398
2. Fallgruppen .......................................................................................................................................  399

a) Obligatorische G e fa h re n tla s tu n g ..........................................................................................  400
b) M ittelbare S te llv e rtre tu n g .......................................................................................................  401
c) Treuhandverhältnisse ...............................................................................................................  401
d) O bhut für frem de Sachen .......................................................................................................  402
e) Vertragliche V ere inbarung .......................................................................................................  402

§ 4 7  Art und Umfang des S chadensersa tzes...................................................................................................  403
I. Der Grundsatz der N a tu ra lre s titu tio n ............................................................................................. 403

1. A llgem eines.......................................................................................................................................  403
2. Schadensersatz in Geld s ta tt  N aturalrestitution durch den S c h ä d ig e r .............................  404
3. Die Dispositionsfreiheit des G esch äd ig ten ................................................................................ 405

a) Sachschäden ...............................................................................................................................  405
b) K örperschäden ............................................................................................................................. 406

II. Der Anspruch auf Entschädigung in Geld (W ertersatz) .............................................................  406
1. Unmöglichkeit der H erstellung (§251 I Alt. 1 ) ........................................................................ 407
2. Ungenügende Herstellung (§ 251 I Alt. 2 ) ..................................................................................  407
3. Herstellung nur m it unverhältnism äßigem  Aufwand (§251 I I ) ........................................... 407

III. Entgangener Gewinn (§ 2 5 2 ) ............................................................................................................. 411
§ 4 8  Der Ersatz im m aterieller Schäden ............................................................................................................ 411

I. Historische Entwicklung ....................................................................................................................  411
II. Voraussetzungen des Schm erzensgeldanspruchs nach §253  I I ................................................ 412

1. Verwirklichung eines haftungsbegründenden T a tb e s ta n d s ..................................................  412
2. R ech tsg u tsv e rle tzu n g ..................................................................................................................... 412

III. Bemessung des S chm erzensge ld s..................................................................................................... 414
1. Die Funktion des Schm erzensgeldanspruchs............................................................................. 414
2. Schmerzensgeld bei vollständiger Zerstörung der Persönlichkeit........................................  414
3. O rientierung am Maß der objektiven L ebensbeein träch tigung ..........................................  415

IV. Entschädigung in Geld bei Persönlichkeitsverletzungen.............................................................  415
1. Grundlagen .......................................................................................................................................  415
2. Die Präventivfunktion der E ntschädigung..................................................................................  416

§ 4 9  G renzfä lle ......................................................................................................................................................... 417
I. Verlust von G eb rau ch sv o rte ilen .......................................................................................................  417

1. P ro b lem ste llu n g ...............................................................................................................................  417
2. Die Unterscheidung zwischen zentralen und sonstigen G ü te rn ........................................... 418
3. Fühlbarkeit der N utzungsbeeinträchtigung .............................................................................  420
4. Höhe des A n sp ru c h s .......................................................................................................................  420
5. Verlust von Gebrauchsvorteiien bei gewerblich genutzten  Sachen ................................... 420

II. Fehlgeschlagene A ufw endungen.......................................................................................................  421
III. Ersatzfähigkeit von V orsorgeaufw endungen..................................................................................  422
IV. Verlust oder Einschränkung der A rbeitskraft..................................................................................  422
V. Urlaub und F re iz e it...............................................................................................................................  423

1. P ro b lem ste llung ...............................................................................................................................  423
2. Der K om m erzialisierungsgedanke...............................................................................................  424
3. Die Regelung des §651 n II (§651 f II aF) ..................................................................................  424
4. Nutzlos vertane Freizeit ...............................................................................................................  425

VI. K indesunterhalt als Schaden ............................................................................................................. 426
1. G eburt eines ungew ollten Kindes (wrongful birth) ................................................................ 426
2. G eburt eines behinderten Kindes (wrongful l i fe ) .....................................................................  427

VII. Leidensbehaftetes W eiterleben als S ch ad en ..................................................................................  428
§ 50 Die M itverantwortlichkeit des G eschäd ig ten .........................................................................................  430

I. A llgem eines.......................................................................................................................................... 430
1. Die G rundentscheidungen des § 2 5 4  ..........................................................................................  430

a) G leichbehandlungsgrundsatz ..................................................................................................  430
b) Q uotenteilungsprinzip ............................................................................................................. 430

2. Der Grundgedanke des M itverschuldens ..................................................................................  431
3. Bezugspunkt des Verschuldens in § 254  ..................................................................................... 431
4. Anwendungsbereich des § 2 5 4  ..................................................................................................... 432

XXIV



Inhaltsverzeichnis

II. V oraussetzungen der M itveran tw ortlichkeit...................................................................................  433
1. Ü berb lick ..............................................................................................................................................  433
2. M itverantw ortlichkeit für die Entstehung des S ch ad en s ........................................................  433

a) M itverursachung eines eigenen S c h a d e n s ...........................................................................  433
b) O b lieg en h e itsv erle tzu n g ...........................................................................................................  433
c) V erschu lden ...................................................................................................................................  434
d) G efährdungshaftung des G esch äd ig ten ................................................................................. 435

3. O bliegenheit zur Schadensabw endung oder S ch ad en sm in d eru n g ...................................... 436
4. W arnung vor ungewöhnlich hohem  S c h a d e n ...........................................................................  437
5. V erantw ortlichkeit des G eschädigten für D r i t t e ...................................................................... 437

III. Rechtsfolgen ...........................................................................................................................................  439
IV. Handeln auf eigene G efahr ................................................................................................................. 439

1. Teilnahme an gefährlichen F a h r te n ..............................................................................................  440
2. Teilnahme an gefährlichen S p o r ta r te n ........................................................................................  440
3. Handeln auf eigene G efahr und G efährdungshaftung ...........................................................  441

9. Teil. S tellung d e r B eteilig ten  im M eh rp erso n en v erh ä ltn is ..................................................................... 443
§51 Der Vertrag zugunsten D r it te r ......................................................................................................................  443

I. Z w e c k .........................................................................................................................................................  443
II. Abgrenzung zwischen echtem  und unechtem  Vertrag zugunsten D r it te r .............................. 443

III. Dogm atische E inordnung......................................................................................................................  444
1. Kein eigener V e r tr a g s ty p ................................................................................................................. 444
2. Durchbrechung des V ertragsp rinzip s...........................................................................................  444

IV. Die Rechtsbeziehungen der B e te ilig te n ...........................................................................................  445
1. Verhältnis zwischen Gläubiger und Schuldner (D eckungsverhältn is)................................  446
2. Das Verhältnis zwischen Gläubiger und Drittem  (V alu taverhältn is)...................................  446
3. Verhältnis zwischen Schuldner und D rittem  (Vollzugsverhältnis) ...................................... 447

a) Dogm atische E inordnung...........................................................................................................  447
b) Die G eltendm achung von L eistungsstörungsrech ten........................................................  447
c) Einwendungen des Schuldners aus dem  Deckungsverhältnis ........................................  448

V. Zeitpunkt des R ech tse rw erb s ..............................................................................................................  448
VI. W iderrufsrecht des G läu b ig e rs ...........................................................................................................  449

VII. Form des Vertrags zugunsten D rit te r ................................................................................................. 450
VIII. Abgrenzung von verw andten R ech tsfig u ren ...................................................................................  450

1. A nw eisung ...........................................................................................................................................  450
2. A b t r e tu n g ...........................................................................................................................................  451
3. S te llv e r tre tu n g ...................................................................................................................................  451
4. V ertrag m it Schutzwirkung für Dritte ........................................................................................  452

IX. Verfügungen zugunsten D ritter ...................................................................................................... 452
1. Dingliche Verfügungen zugunsten D ritter ................................................................................  452
2. Schuldrechtliche V erfügungsgeschäfte zugunsten D ritter ...................................................  453

§ 52  Der A ustausch des G läu b ig e rs ......................................................................................................................  454
I. Ü berblick.................................................................................................................................................... 454

1. P ro b lem ste llu n g ................................................................................................................................. 454
2. Arten des G läu b ig e rw ech se ls........................................................................................................  454
3. A nwendungsbereich der §§ 398ff...................................................................................................  455

II. Dogm atische Grundlagen der A b tre tu n g ........................................................................................  455
1. Struktur der A btretung ...................................................................................................................  455
2. Die A btretung als V erfügungsgeschäft......................................................................................... 456
3. Abgrenzungen ...................................................................................................................................  457

a) V ertragsübernahm e ...................................................................................................................  457
b) E inziehungserm äch tigung ......................................................................................................... 457

III. V oraussetzungen der A b tre tu n g ......................................................................................................... 458
1. V e r t r a g .................................................................................................................................................  458
2. Existenz der Forderung und Inhaberschaft des Z e d e n te n ...................................................... 459
3. Bestim m barkeit der F o rd e ru n g ......................................................................................................  460
4. Ü bertragbarkeit der F o rd e ru n g ...................................................................................................... 461

a) A llgem eines ...................................................................................................................................  461
b) Ausschluss der A btretbarkeit kraft G esetzes ...................................................................... 461

XXV



Inhaltsverzeichnis

с) Vertragliches A b tre tu n g sv e rb o t........................................................................................... 462
IV. Rechtsfolgen der A btretung  ...................................................................................................... 464

1. Übergang der Forderung auf den N eug läub iger........................................................................  464
2. Übergang von S icherungs-und Vorzugsrechten ...................................................................... 464
3. Pflichten des A ltg läubigers.............................................................................................................. 465

V. Der Schutz des S ch u ld n ers ...................................................................................................................  465
1. Im Zeitpunkt der A btretung begründete E inw endungen........................................................  465

a) Der Anwendungsbereich des § 404  ........................................................................................  466
b) Ausschluss von Einwendungen nach § 4 0 5  ...........................................................................  467

2. Einwendungen aus der A b tre tu n g ................................................................................................  468
3. Aufrechnung gegenüber dem  neuen G lä u b ig e r ........................................................................  468

a) P ro b lem ste llung ...........................................................................................................................  468
b) Entstehung der Aufrechnungslage v o rd e r A btretung ...................................................... 469
c) Entstehung der Aufrechnungslage nach der A b tr e tu n g ...................................................  469

4. Der Schuldnerschutz nach § § 4 0 7 -4 1 0  ...................................................................................... 470
a) Rechtsgeschäfte in Unkenntnis der A b tr e tu n g ...................................................................  471
b) M ehrfache A b tr e tu n g ................................................................................................................  472
c) A b tre tu n g san ze ig e ...................................................................................................................... 473
d) Leistungsverweigerungsrecht des S ch u ld n ers ...................................................................... 474

VI. Spezifische A btretungsm odelle ........................................................................................................  474
1. S icherungszession .............................................................................................................................. 474
2. In k asso zess io n ...................................................................................................................................  475

VII. Die L egalzession ...................................................................................................................................... 475
§ 53 Der Austausch des S chu ldners...................................................................................................................... 477

I. Ü berb lick ...................................................................................................................................................  477
II. Die privative Schuldübernahm e ........................................................................................................  477

1. V oraussetzungen .............................................................................................................................. 477
a) V ertrag zwischen Gläubiger und Ü bernehm er (§ 4 1 4 ) ......................................................  477
b) V ertrag zwischen Altschuldner und Ü bernehm er ( § 4 1 5 ) ...............................................  478
c) Ausschluss der S chu ldübernahm e ...........................................................................................  479

2. Rechtsfolgen ...................................................................................................................................... 479
a) W echsel des Schuldners ........................................................................................................... 479
b) Erlöschen von S ich e ru n g srech ten ...........................................................................................  479
c) Einwendungen des Ü b e rn e h m e rs ...........................................................................................  480

3. Abgrenzung zur V ertrag sü b ern ah m e ...........................................................................................  481
III. Der S ch u ld b e itr itt...................................................................................................................................  482

1. Zulässigkeit und Voraussetzungen .............................................................................................. 482
2. W irkungen des S c h u ld b e itr it ts ...................................................................................................... 482
3. Abgrenzung zur Bürgschaft ...........................................................................................................  483

§ 5 4  M ehrheiten von Gläubigern und S ch u ld n e rn ...........................................................................................  484
I. G läubigerm ehrheiten ...........................................................................................................................  484

1. Ü berb lick .............................................................................................................................................. 484
2. T eilg läub igerschaft...........................................................................................................................  484

a) V oraussetzungen ........................................................................................................................  484
b) Rechtsfolgen ................................................................................................................................  485

3. G esam tg läu b ig e rsch a ft...................................................................................................................  485
a) V oraussetzungen ........................................................................................................................  485
b) R e c h ts fo lg e n ................................................................................................................................  486

4. M itg läu b ig e rsch a ft...........................................................................................................................  486
II. S ch u ld n e rm eh rh e iten ...........................................................................................................................  487

1. Teilschuld ...........................................................................................................................................  487
a) V oraussetzungen ........................................................................................................................  487
b) Rechtsfolgen ................................................................................................................................  488

2. G esam tschuld ...................................................................................................................................  488
a) V oraussetzungen ........................................................................................................................  489
b) W irkungen der G esam tschuld im A u ß en v e rh ä ltn is ...........................................................  491
c) Das Innenverhältnis zwischen den S c h u ld n e rn ...................................................................  493
d) G estörtes G esam tschu ldverhältn is........................................................................................  494

3. G em einschaftliche Schuldnerschaft ...........................................................................................  497

XXVI



Inhaltsverzeichnis

Anhang I: Das Leistungsstörungsrecht in der Fallbearbeitung......................................................................  499
A. Schadensersatz w egen Pflichtverletzung ................................................................................................. 499

I. A llgem eines..............................................................................................................................................  499
II. Der Anspruch auf einfachen Schadensersatz ................................................................................. 500

III. Der Anspruch auf Ersatz des V erzögerungsschadens...................................................................  502
IV. Schadensersatz s ta tt  der L eistung......................................................................................................  503
V. Schadensersatz s ta tt  der ganzen L e is tu n g ......................................................................................  504

B. Schadensersatz w egen anfänglicher U nm ög lichkeit..............................................................................  504
C. Leistungs- und C egenleistungspflich t......................................................................................................... 506
D. R ü ck tritt..............................................................................................................................................................  508

Anhangll: Rückabwicklung nach Widerruf gem . § 3 1 2 g  I ..............................................................................  511

Paragrafenregister ......................................................................................................................................................... 515

Sachverzeichnis ..............................................................................................................................................................  525

E ntscheidungsreg ister ................................................................................................................................................. 537

XXVII


